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Habemus Papam 

Wir freuen uns über die Wahl von Papst Leo XIV 

 



Am 08.05.2025 zeigte sich am Kamin der Sixtinischen Kapelle – 
für viele unerwartet früh – weißer Rauch. Habemus Papam – wir 
haben einen Papst, Leo XIV.  

Mit der ganzen katholischen Kirche freuen wir uns über seine 
Wahl und sind gespannt, wie er mit uns, der Kirche, auf dem 
Weg sein wird. In seiner ersten kurzen Ansprache gab  
Papst Leo XIV. für ihn wichtige Stichworte seines Pontifikats an.  

Sein erster Gruß war „Der Friede sei mit euch“. Wie in späteren 
Reden auch machte er deutlich, dass er sich für Frieden, 
Gerechtigkeit unter den Völkern und Freiheit aller Menschen 
einsetzen will. Leo XIV. weiß um die Grenzen seiner politischen 
Macht, aber baut, wie seine Vorgänger, auf die moralische 
Autorität des Papstamtes in der Nachfolge Jesu – denn es ist 
„der Friede des auferstandenen Christus –ein entwaffnender, 
demütiger und bewahrender Friede“, der von Gott kommt.  

Ebenso wichtig scheint ihm zu sein, dass die Kirche ihre 
ureigene Sendung lebt, nämlich „ohne Furcht, Christus zu 
verkünden, Missionare zu sein, treu dem Evangelium“.  
Als Papst Leo XIV. sich an die Christen in seinem Bistum Rom 
wendet, sagt er: „Wir müssen gemeinsam sehen, wie wir eine 
missionarische Kirche sein können, die Brücken baut, die den 
Dialog sucht, die immer offen ist, um alle mit offenen Armen zu 
empfangen.“ Das darf und soll auch uns ermutigen! 

Zu einem dritten wesentlichen Punkt der Synodalität in der 
Kirche, gab es bislang weniger direkte Aussagen von Papst Leo 
XIV., wohl aber viele Einschätzungen derer, die ihn kennen. 
Gerade für die Kirche in Deutschland, die mit dem „Synodalen 
Weg“ einen eigenen Vorstoß gewagt hat, schaut mit großer 
Spannung darauf, wie Robert Francis Prevost, der nun Papst ist, 
weiter die Einheit in der Vielheit der Kirche bewahren will und 
wird. Kardinal Kurt Koch, Präfekt des Dikasteriums für die Einheit 
der Christen, zitiert den christlichen Denker Blaise Pascal (1623-
1662): "Vielfalt, die nicht auf Einheit zurückgeht, ist Anarchie. 
Einheit, die nicht auf Vielfalt gründet, ist Tyrannei."  
Damit will Kardinal Koch darauf hinweisen, dass der Dienst an 



der „Einheit in der Vielheit“ der Weg des Papstes sein wird, die 
unterschiedlichen Kulturen, Ansichten, Herausforderungen der 
einen katholischen Welt-Kirche im Miteinander zu halten. Viele, 
die schnelle Reformen, vielleicht sogar kleine Revolutionen, 
erwarten, wird Papst Leo XIV. sicher enttäuschen. Er scheint ein 
besonnener, überlegter und vor allem geistlicher Mensch zu sein. 
Deshalb wird er sich und uns immer wieder fragen, wohin der 
Heilige Geist uns führen will. Und der ist ja bekanntlich der Geist 
der Weisheit, der Klugheit und der Einheit…  

Mit allen unseren Mitchristen in der weiten Welt dürfen wir Papst 
Leo XIV. in seinem Leitungsdienst in unserer Kirche mit unserem 
Gebet unterstützen. Dazu wird uns das folgende Gebet 
vorgeschlagen, das zu beten ich uns alle herzlich einlade. 

Barmherziger Gott,  

du sorgst für dein Volk und bist uns nahe auf unserem Pilgerweg 
durch die Zeit. 

Wir danken dir für unseren Papst Leo XIV., den du berufen hast, 
als Hirte deine Kirche zu leiten. 

Wir bitten dich: Stärke ihn mit der Kraft deines Geistes, dass er 
die Frohe Botschaft des Evangeliums mit Mut und Zuversicht 
verkündet. 

Gib ihm die Weisheit zu erkennen, was heute notwendig ist. 

Halte ihn in deiner Liebe und segne seinen Dienst für die Kirche 
und die ganze Welt. 

Lass uns alle immer mehr eins werden im Glauben, in der 
Hoffnung und in der Liebe. 

Dir sei Dank und Lobpreis durch Jesus Christus, unseren Bruder 
und Herrn. Amen. 

Mit Ihnen freut sich 

Dekan Jörg Schuh 
  



Gottesdienstordnung 
 

Sonntag, 01. Juni 2025   7. Sonntag der Osterzeit 
  Wanderath Ewiges Licht brennt in dieser Woche für: Gertrud Hemmen 

13.30 Uhr  Herresbach lebendiger Rosenkranz 
   

Dienstag, 03. Juni 2025   Hl.  Karl Lwanga und Gefährten 
16.00 Uhr  Pfarrhaus Kirchwald Seelsorgliche Sprechstunde 

bitte um vorherige Anmeldung im Pfarrbüro 
16.00 Uhr  Wanderath 

Jugendheim 
Seelsorgliche Sprechstunde  
bitte um vorherige Anmeldung im Pfarrbüro 

18.30 Uhr  Acht Hl. Messe 
3. Jahrgedächtnis Peter Leicht / Hl. Messe Manuela Leicht / 
Lebende u. verst. d. Fam. Leicht-Schmitt 

   

Donnerstag, 05. Juni 2025   Hl. Bonifatius, Bischof 
18.30 Uhr  Döttingen Rosenkranzgebet 

   

Sonntag, 08. Juni 2025   Pfingstsonntag 
Kollekte für kirchliche Aufgaben in Mittel- und Osteuropa "Renovabis" 

  Wanderath Ewiges Licht brennt in dieser Woche für: Willi Retterath 
09.30 Uhr  Wanderath Festhochamt 

Sechswochenamt Walter Schlich, Wanderath /  
2. Jahrgedächtnis Alois Retterath / Jahrgedächtnis Anna Jonas 

   

Montag, 09. Juni 2025   Pfingstmontag 
09.30 Uhr  Kirchwald Hochamt 

 
 

16.00 Uhr  St. Jost Barockkonzert: 
 Zauberflöten in St. Jost  
 
 
 
 

 
   

Dienstag, 10. Juni 2025 
18.30 Uhr  Oberbaar Hl. Messe 

   

Freitag, 13. Juni 2025   Hl.  Antonius von Padua 
14.30 Uhr  Oberbaar Fatima Rosenkranz 
18.30 Uhr  Kirchwald Hl. Messe 

   

Samstag, 14. Juni 2025 
19.00 Uhr  Wanderath Wort-Gottes-Feier 

   



Sonntag, 15. Juni 2025   Dreifaltigkeitssonntag 
  Wanderath Ewiges Licht brennt in dieser Woche für: Irma Stumpf 

09.30 Uhr  Arft Kirmesgottesdienst  
mitgestaltet durch den Kirchenchor 

09.30 Uhr  Langenfeld   Hochamt  
Dankmesse zum Ehejubiläum von  
Hans und Elke Friedhofen 
 
 

   Bild: Friedbert Simon In: Pfarrbriefservice.de 
1. Jahrgedächtnis Karl-Josef Grohs, Arft / Hl. Messe Erika und 
Stefan Schomisch / Leb. und verst. der Jodokus Bruderschaft 
Adendorf / Leb. und verst. der Pilger aus Löhndorf /  
Katharina Groß, Langscheid, und verstorbene Angehörige /  
Ehel. Therese u. Hermann Schlich / Hl. Messe für Irena Grohs, Arft 
/ Hl Messe für die Lebenden u. verst. Angehörigen der Familien 
Grohs und Müller / Ehel. Gottfried u. Margaretha Augel / Luzia und 
Ewald Schlicht sowie verst. Angehörige 

09.30 Uhr  Virneburg Kirmesgottesdienst  
Patronatsfest 

16.00 Uhr  Pastoraler Raum  Clemenskirche Mayen: Evensong  
(Kirchenmusikalische Andacht)  
des Kammerchor Mayen unter der Leitung von 
Dekanatskantor Volker Kaufung. Orgel: Thomas Schnorr 

   

Dienstag, 17. Juni 2025   Unbeflecktes Herz Mariä 
18.30 Uhr  St. Jost Hl. Messe 

   

Donnerstag, 19. Juni 2025   Fronleichnam 
15.00 Uhr  St. Jost Festhochamt  

Prozession ab Welschenbach: 13.45 Uhr 
Prozession ab Förderrad: 14.00 Uhr 
Herzliche Einladung an alle Kommunionkinder zur Mitfeier, 
gerne in der Kommunionkleidung.  

   

Samstag, 21. Juni 2025   Hl.  Aloysius Gonzaga 
19.00 Uhr  Wanderath Vorabendmesse 

4. Jahrgedächtnis Brunhilde Müller, Virneburg / Hl. Messe Richard 
u. Anna Jonas sowie leb. u. verst. d. Fam. Jonas /  Alwine Wagner 
sowie verst. d. Fam. Wagner u. Schäfer, Wanderath 

   

Sonntag, 22. Juni 2025   12. Sonntag im Jahreskreis 
  Wanderath Ewiges Licht brennt in dieser Woche für: Stephan und Margareta 

Thelen sowie lebende u. verstorbene Angehörige 
09.30 Uhr  Kirchwald Hochamt 

Hl. Messe leb. und verst. der Pfarrei 
   



Dienstag, 24. Juni 2025   Geburt des Hl. Johannes des Täufers 
18.30 Uhr  Döttingen Hl. Messe 

Hl. Messe lebende u. verst. Möhnen, Döttingen /  
Josef u. Joachim Rieder / Daniel Faßbender /  
Leb. u. verst. d. Fam. Heimermann-Jonas 

   

Samstag, 28. Juni 2025   Hl.  Irenäus von Lyon 
Kollekte für die Aufgaben des Papstes (Peterspfennig) 

17.30 Uhr  Pastoraler Raum  Herz Jesu Mayen: Dankgottesdienst für Ehrenamtliche  
mit anschl. Begegnung im Garten Pfarrhaus Herz Jesu 
Messe für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der 
Pfarrbegegnungsstätte Herz Jesu statt. 

19.00 Uhr  Langenfeld Vorabendmesse 
   

Sonntag, 29. Juni 2025   Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel   13. Sonntag im 
Jahreskreis 
Kollekte für die Aufgaben des Papstes (Peterspfennig) 

  Wanderath Ewiges Licht Wanderath 
brennt in dieser Woche für: Rudi Löhr, Virneburg 

09.30 Uhr  Wanderath Kirmeshochamt anschl Fahrzeugsegnung  
für die Pfarrei St. Jodokus. 
Bitte im Autocorso an der Pfarrkirche vorbei fahren. Siehe 
Wegbeschreibung im Pfarrbrief 

10.00 Uhr  Oberwelschenbach Kirmesgottesdienst 
15.00 Uhr  Langenfeld Taufe von Nick Henry Müller 

 
Pfarrei St. Jodokus 

 

Lied des Monats: Das Jahr steht auf der Höhe  GL 465 

Wir befinden uns in der Mitte des Jahres, im Juni, dem Monat mit 
dem längsten Tag und der kürzesten Nacht, der 

Sommersonnenwende. 

Wir schauen zurück, auf das, was hinter uns liegt und gleichzeitig 
nach vorn, auf das, was kommen wird. 

Wir können die Mitte, den Höhepunkt des Jahres und unseres 
Lebens, nicht festhalten. Es heißt loszulassen, einzuwilligen in 
die Vergänglichkeit.  



Aber dies ist kein Grund zur Resignation. Für uns Christen ist 
das Ziel Gott selbst. Jesus Christus hat den Zyklus von Wachsen 
und Vergehen durchbrochen.  

So ist am Ende des Liedes die Bitte formuliert: ‚...daß jeder zu dir 
findet und durch dich aufersteht‘.  

  



 



19. Juni - Fronleichnam 2025 in der Pfarrei St. Jodokus 

Wie bereits in den Jahren zuvor ist es beabsichtigt,  
das Fronleichnamsfest in St. Jost zu begehen. 

Am Donnerstag, dem 19. Juni beginnen wir um 15:00 Uhr mit 
dem Festhochamt am Freialtar in St. Jost mit anschließender 
Sakramentsprozession. 

Im Anschluss gibt es Zeit und Gelegenheit zu Gesprächen und 
zum Austausch, wie gewohnt bei entsprechender Bewirtung mit 
Kuchen, Kaffee und Getränken. 

Es wird darauf hingewiesen, dass es sehr ratsam ist, festes 
Schuhwerk anzulegen und ggf. Schutz vor der Sonne (z.Bsp. 
einen Schirm, entsprechende Kopfbedeckung) mitzuführen, auch 
sollte man bei hohen Temperaturen vorher bereits in 
ausreichendem Maße erfrischende Getränke (natürlich ohne 
Alkohol) zu sich genommen haben. 

Ein Personentransport wird zudem ab dem ersten Parkplatz 
(nicht ab Förderrad!) eingerichtet, der Teilnehmer von dort bis zur 
Kapelle bringt. Folgen Sie bitte hierzu den Einweisern vor Ort. 

Je nachdem wie sich die Witterungssituation am Tag selbst und 
auch an den Tagen zuvor gestaltet wird bei schlechtem Wetter 
die Feier in die Kirche St. Quirinus in Langenfeld verlegt.  
Das anschließende Beisammensein wird dann entsprechend im 
Bereich des Pfarrhauses in Langenfeld organisiert. Über die 
Verlegung wird durch die Verantwortlichen mindestens zwei 
Tage vorher nach Beurteilung der Vorhersagen entschieden, die 
Informationen dazu erreichen Sie über Aushänge in den 
Schaukästen der Kirchen, auf der Homepage 
der Pfarrei unter www.sankt-jodokus.de   

sowie auf Anfrage über das Pfarrbüro zu den 
Öffnungszeiten oder die im Pfarrbrief 
bekannt gemachten Kontaktdaten. 

Ihr Seelsorgeteam der Pfarrei St. Jodokus 

http://www.sankt-jodokus.de/


29. Juni - Fahrzeugsegnung 2025 in der Pfarrei St. Jodokus  

Am Sonntag, dem 29. Juni 2025 erfolgt im Anschluss an das 
Hochamt in Wanderath auch dort die diesjährige Segnung der 
Fahrzeuge für die Pfarrei St. Jodokus. Mit diesem Segen wird 
Gottes Schutz für alle erbeten, die diese Fahrzeuge nutzen, egal 
ob als Lenker oder Mitfahrer, aber auch für alle, die durch die 
Nutzung dieser Fahrzeuge betroffen sein können.  
Darum gilt dieser Segen vor allem jenen, die als Fahrzeugführer 
besondere Verantwortung tragen, damit sie sich mit ihren 
Fahrzeugen gewissenhaft im öffentlichen Raum bewegen und 
somit Schaden von sich und anderen abwenden. 

In diesem Jahr findet die Fahrzeugsegnung im Vorbeifahren 
statt.   
Wie im angefügten Plan ersichtlich geht der Weg von der 
Hauptstraße in den Kirchweg in Wanderath, über den Parkplatz 
der Kindertagesstätte wieder zurück zur Hauptstraße.  
Gesegnet wird am Treppenaufgang zur Kirche, so dass 
anschließend ohne Verzögerung die Fahrt - mit Gottes Segen 
und Schutz -fortgesetzt werden kann.  

Wer es möchte, kann am Ausgang der Kirche auch ein 
christliches Symbol erwerben, dass den Segen und die 
Zugehörigkeit zum christlichen Glauben auch nach außen hin 
sichtbar und deutlich macht.  
Diese erhalten den Segen mit der Segnung der Fahrzeuge oder 
auch auf besonderen Wunsch. Vielleicht auch ein kleines und 
gutes Geschenk für junge und neue aktive Teilnehmer am 
Straßenverkehr. 

Gesegnet werden übrigens Fahrzeuge aller Art, ganz gleich ob 
zwei, vier oder auch mehr Räder, auch unabhängig von der 
Antriebsart, denn Gottes Segen ist hilfreich für alle. 

Ihnen allen allzeit „Gute Fahrt“ wünscht das ganze 
Seelsorgeteam der Pfarrei St. Jodokus 

 



 
Streckenführung für die Fahrzeugsegnung 

 
 

Wanderath: Hauptstraße in den Kirchweg, über den Parkplatz 
der Kindertagesstätte wieder zurück zur Hauptstraße.  
Gesegnet wird am Treppenaufgang zur Kirche 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



Pastoraler Raum 

26. Juni - Ökumenischer Gesprächsabend 
Pfarrbegegnungsstätte Herz Jesu 

Das Glaubensbekenntnis 
von Nicäa stellt die erste 
dogmatische Definition 
der Kirche dar und ist 
gleichzeitig die erste 
schriftliche 
Glaubensregel, die 
überliefert ist. Es bildet 
die Grundlage, auf der 
das Konzil von 
Konstantinopel 56 Jahre 
später die noch heute in 
allen Kirchen gültige 
Fassung des 
Glaubensbekenntnisses 
formulieren konnte. 
• Wie ist das Bekenntnis 
entstanden? 
• Was sagt mir der Text 
und womit habe ich 
Schwierigkeiten? 
• Wer ist Jesus für mich? 

Wie würde ich mein eigenes Credo formulieren ? 

 

Hinweis: Die Ikone ist eigens für das Jubiläumsjahr 2025 ‚geschrieben‘ worden. Sie 
darf frei im Zusammenhang mit dem Konzilsjubiläum  verwendet werden. Copyright-
Angabe: Nizäa-Ikone 2025, zeitgenössisch gemalt von Anastasios Voutsinas und Eleni 
Voutsina, Thessaloniki 2024 
© Griechisch-Orthodoxe Kirchengemeinde Christi Himmelfahrt zu Berlin 

 

 



 



Hospiz e.V. Region Mayen 
 

 



 
 

13. Juni - Biblisches Nachtcafé in Mayen  

„Mit Hirn, Herz & Hand zu mehr Kraft und Lebensfreude“ 

Das Biblische Nachtcafé findet dieses Jahr am 13. Juni 2025 um 
19:00 Uhr in der Pfarrbegegnungsstätte Herz Jesu in Mayen 
statt. 

Resilienz ist ein wunderbarer Kraftstoff für mehr innere Stärke & 
Lebensfreude.  Die Referentin, Yvonne Strupp, möchte 
aufzeigen, dass diese Energien bereits in uns stecken und uns 
stärken können, um die Herausforderungen des Lebens zu 
meistern. In diesem Erlebnisvortrag möchte sie erfahrbar 
machen, wie Resilienz mit HIRN, HERZ & HAND gelebt werden 
kann. HIRN: wertvolle Informationen und Denkanstöße, zur 
Stärkung mentaler Resilienz. HERZ: der Abend bietet 
Möglichkeiten mit dem Herzen zu spüren - was stärkt mich und 



was fördert meine emotionale Resilienz. HAND: anhand 
praktischer Methoden und Übungen gibt es die Möglichkeit, das 
Gelernte und Erfahrene in die HANDlung zu bringen. 

Ein inspirierender Abend voller Impulse, der den Aufbau innere 
Stärke unterstützen und zu mehr Lebensfreude beitragen 
möchte. Frau Strupp vermittelt, wie Resilienz auf allen Ebenen – 
mit Hirn, Herz und Hand – aktiviert werden kann, um den 
Herausforderungen des Lebens gestärkter zu begegnen. 

Es werden ein kleiner Imbiss und Getränke gereicht. Eine 
musikalische Begleitung, durch Ilka Jost an der Handpan, rundet 
diesen Abend ab. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird 
gebeten. 

 

Anmeldung:  

www.fbs-mayen.de  

oder 02651-6800 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Kooperationsveranstaltung von: Kath. FBS Mayen, Pfarrei St. Lukas, 
Pastoraler Raum Mayen und Hospizverein Mayen e.V. 

http://www.fbs-mayen.de/


Herzliche Einladung  



Ausbildung in der Kirchenmusikschule im Bistum Trier 

Singen - Orgelspielen – Chorleiten 

Das sind die drei Säulen, auf denen eine Ausbildung in der 
Kirchenmusikschule im Bistum Trier fußt. Menschen aller 
Altersgruppen, mit unterschiedlichen Zielen und Voraussetzungen 
können dort ihr musikalisches Talent in einem der 
Ausbildungsgänge weiterentwickeln und werden dabei intensiv 
und qualifiziert gefördert. Im Herbst dieses Jahres starten alle 
Ausbildungen in den neuen Jahrgang. 

Die Ausbildung zeichnet sich besonders durch kostengünstigen 
und ortsnahen Unterricht bei qualifizierten Lehrkräften aus; 
individuelle Förderung in einem breiten musikalischen Spektrum 
für Menschen aller Altersgruppen und die Organisation der 
Unterrichte und Veranstaltungen als berufsbegleitende 
Ausbildung runden das Angebot ab.Der Unterricht wird erteilt 
durch die jeweils zuständigen Dekanats-und Regionalkantorinnen 
und -kantoren. Die Ausbildungsgänge dauern in der Regel 
zwischen zwei und drei Jahren und werden mit einer Prüfung 
abgeschlossen.  

Wer das Orgelspiel erlernen möchte, wer Chorleiterin oder 
Chorleiter werden möchte oder sich ehrenamtlich als Kantorin 
oder Kantor im Gottesdienst engagieren will, erhält nähere 
Informationen sowie Anmeldeformulare 
bei der Bischöflichen 
Kirchenmusikschule Trier, 
Mustorstraße 2, 54290 Trier,  

Tel.:  0651-7105 508, Fax: 0651-7105 
422, kirchenmusik@bistum-trier.de.  

Anmeldeschluss für die D- und C-
Ausbildung ist der 15. Juni, Vorsänger-
/Kantoren haben Zeit, sich bis  
zum 1. September anzumelden.   

mailto:kirchenmusik@bistum-trier.de


 

 



09. Juni - Barockkonzert in der Wallfarhtskapelle St. Jost 
Zauberflöten 

 

Wenn ein Programm den Titel 
„Zauberflöten“ hat, dann denkt man 
gerne gleich an Mozarts 
gleichnamige Oper! Tatsächlich 
wird auch Mozart im Programm 
des traditionellen Konzertes am 
Pfingstmontag, 09.06.2025 um 
16:00 Uhr in der Wallfahrtskapelle 
St. Jost erklingen! Die Flöte ist 
eines der vielseitigsten 
Instrumente und die 
Besucher/innen werden staunen, 
welche Vielfalt an Block-, Quer-, 
Travers-, und anderen Flöten zu 
hören und zu sehen sein wird! Als 

Solistinnen werden Ulrike Friedrich und Anna May virtuos mit den 
jeweiligen Instrumenten spielen. Da geht es um Imitation von 
Vogelstimmen in Kompositionen der Barockmeister William 
Williams und Jacob van Eyck und um Duette von Anna Bon! 
Besonders reizvoll und schön aber wird es, wenn die großartige 
Sopranstimme von Theresa Klose im Zusammenspiel mit Flöten 
und Cembalo den Frühling und die Vögel besingt, oder Bachs Arie 
„Schafe können sicher weiden“ zu Gehör bringt. Auch Nadzeya 
Karakulka mit dem Zimbal ist wieder im Ensemble, ihr gehört vor 
allem der romantische Teil des Programmes in einem Solostück. 
Aber auch ein Duo zusammen mit dem Cembalo lässt Themen 
aus Mozarts „Zauberflöte“ lebendig werden, die der Bonner Lehrer 
Beethovens, Christian Gottlob Neefe, arrangiert hat. Die 
musikalische Leitung hat wie immer Professor Johannes Geffert. 

Eintrittskarten zum Preis von 10,00 € erhalten Sie bei Frau Lanz 
unter der Telefonnummer 02651/8009-75 oder 
j.lanz@vordereifel.de       
  

mailto:j.lanz@vordereifel.de


Matthias Bruderschaft Mayen lädt ein 

 
                                        



Stellenausschreibung  
 

Der Kirchengemeindeverband Pastoraler Raum Mayen sucht zum 
01.10.2025 ein  
 

Küsterteam 
für die Pfarrkirche St. Valerius Wanderath 

 
Gesucht werden engagierte Persönlichkeiten für die Vor- und 
Nachbereitung der Gottesdienste in der Pfarrkirche St. Valerius in 
Wanderath.  
Der Beschäftigungsumfang beträgt 6 Stunden pro Woche. 
 
Die Stelle soll im Idealfall auf drei Personen aufgeteilt werden. 
 
Wir erwarten von dem/der Bewerber/in persönliches Engagement 
und Initiative sowie eine positive Einstellung zur katholischen Kirche. 
 
Voraussetzung für die Einstellung ist eine Lebensführung im Einklang 
mit den Grundsätzen der katholischen Kirche.  
 
Anstellung und Vergütung erfolgen nach den Richtlinien der 
Kirchlichen Arbeits- und Vergütungsordnung für das Bistum Trier 
(KAVO).  
 
Auskünfte erteilt Ihnen der Vorsitzende des Verbandsausschusses, 
Marek Jost (Tel.: 02651 7012758) oder das Büro des Pastoralen 
Raums Mayen (Tel.: 02651 7015659, E-Mail: mayen-personal@pr-
mayen.de).  
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an: 
 
Kirchengemeindeverband Pastoraler Raum Mayen 
z. Hd. H. Jost 
Kirchplatz 11 
56727 Mayen 
 
oder per Mail an: mayen-personal@pr-mayen.de 



Hinweis zur nächsten Ausgabe / 
Sommerausgabe (Juli & August) 

 
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Leser und Leserinnen des 
Pfarrbriefes, 
 
die nächste Ausgabe unseres Pfarrbriefs erscheint in den 
Monaten Juli und August zusammen.  
Damit wir Sie auch in der Sommerzeit gut informieren können, 
bitten wir alle Gruppen, Vereine und Einzelpersonen, ihre Beiträge 
bis spätestens 15. Juni bei uns einzureichen. 
 
Besonders wichtig sind die Messbestellungen für die Monate Juli 
und August. Bitte melden Sie Ihre Messwünsche bis 15. Juni an, 
damit wir alles entsprechend planen können. 
 
Wir freuen uns auf zahlreiche Beiträge und wünschen Ihnen eine 

erholsame und gesegnete Sommerzeit! 
 

 
 

 
 

Auf Wunsch erhalten Sie Ihren Pfarrbrief 
(zusätzlich oder ausschließlich) monatlich per Mail. 
Hierfür senden Sie uns einmalig Ihre Mail Adresse. 

Änderung oder Abmeldung ist jederzeit per Mail  
an das Pfarrbüro möglich. 

 
 
 



So erreichen Sie uns 
 

 

Pfarrbüro der Pfarrei St. Jodokus  
Mayener Str. 1, 56729 Langenfeld 
Pfarrsekretärin: Frau Heike Becker 

 

Öffnungszeiten 
Montag: 10.00 – 12.00 Uhr   Donnerstag: 14.30 – 17.00 Uhr 

 
Das Pfarrbüro ist am 12. Juni und 26. Juni  geschlossen.  

In dringenden Fällen nehmen Sie bitte Kontakt 
mit Diakon Bach oder Diakon Nober auf. 

Außerhalb unserer Öffnungszeiten können Sie uns auf dem Anrufbeantworter 
oder per E-Mail Ihre Anliegen mitteilen, wir rufen Sie zurück.  

Tel.: 02655-1342  
E-Mail: pfarrei.sankt-jodokus@bistum-trier.de  

Homepage: www.sankt-jodokus.de     
 

Bankverbindung: Kath. Kirchengemeinde Sankt Jodokus 
IBAN: DE89 5765 0010 0098 0788 50 

                        Ihr Seelsorgeteam  
Pastor Jörg Schuh 
Kirchplatz 11, 56727 Mayen, Tel. 026 51 / 76 260  
E-Mail: joerg.schuh@bistum-trier.de  

Kooperator Thomas Corsten 
Kirchplatz 11, 56727 Mayen, Tel. 02651/ 76 260  
E-Mail: thomas.corsten@bistum-trier.de  

Diakon Hans Georg Bach 
über das Pfarrbüro oder mobil 0171 2165494 
per Mail: hans-georg.bach@bistum-trier.de 

Diakon Martin Nober 
über das Pfarrbüro oder mobil 0170 4769019 
per Mail: martin.nober@bistum-trier.de 

Pastoralreferentin Ulla Feit 
über das Pfarrbüro oder mobil 0160 90813768 
per Mail: ulla.feit@bgv-trier.de  

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist immer der 15. des Vormonats.  
Alle Beiträge und alle Messintentionen, die danach eingereicht werden, können leider 

nicht mehr berücksichtigt werden.  

http://www.sankt-jodokus.de/

